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Probleme und
Chancen von

Manufakturen

Waldsassen. Die Sorgen
und Probleme aber auch
die gemeinsamen Chan-
cen standen im Mittel-
punkt: Vertreter von Ma-
nufakturen aus Bayern
und Sachsen trafen sich
am Dienstag und Mitt-
woch beim in der Glas-
hütte Lamberts. Bei einem
Hüttenabend in der histo-
rischen Ofenhalle (Bild)
stand der Erfahrungsaus-
tausch im Vordergrund.
Daneben durfte die Run-
de mit 10 Leuten die
Nachtschmelze miterle-
ben und Farbproben zie-
hen. Prokurist Robert
Christ und Geschäftsfüh-
rer-Gesellschafter Hans
Reiner Meindl erläuterten
die Produktion und An-
wendungsmöglichkeiten
mundgeblasenen Flach-
glases. Zu dem Treffen
eingeladen hatte die
Glashütte zusammen mit
der Initiative Deutsche
Manufakturen in Berlin.

Bild: exb

Erika Schneider Ehrenmitglied
Die aufgewendete Zeit für
Vorbereitung von Training,
Gruppenstunden, Ver-
anstaltungen, Fortbildungen
sowie für Instandhaltung
von Material und Technik
ist in dieser Zahl noch gar
nicht enthalten. Über 16 000
Stunden leisteten Wasser-
wacht-Helfer vergangenes
Jahr im Ehrenamt.

Waldsassen. (exb) Bei der Jahres-
hauptversammlung der Ortsgruppe
im Hotel-Gasthof der Familie Pirkl
lobte Vorsitzender Gerald Spandel
das Engagement aller Mitglieder. Da-
bei gab Blumen und eine Urkunde
für Erika Schneider. Sie ernannte

Spandel zum Ehrenmitglied und
würdigte damit ihre engagierte Ar-
beit: Erika Schneider war und ist mit
Leib und Seele dabei, war von 2001
bis 2009 zweite und dann bis 2017
erste Vorsitzende, organisiert noch
die Schwimmkurse sowie die Verpfle-
gung bei Veranstaltungen.

„Nacht der 1000 Lichter“
Gerald Spandel und 2. Jugendleiterin
Nicole Summer ließen 2017 Revue
passieren: Im Januar die „Nacht der
1000 Lichter“, im März die Wahl des
neuen Vorstandsteams und im April
der Eignungstest der Hundestaffel.

Im Bericht weiter erwähnt wurden
Besuche bei der Feuerwehr, bei ei-
nem Training der Hundestaffel und
beim Rettungshubschrauber-Stand-
ort in Weiden. Ein Training der mit

den Augsburger Rettungshunden
beim Feisnitzspeicher stand eben-
falls auf dem Programm. Daneben
nannten Gerald Spandel und Nicole
Summer den Einsatz am Weihnachts-
markt mit dem Verkauf von Waffeln,

Punsch und Gebasteltem. Außerdem
fanden drei Schwimmkurse statt, wo-
bei 27 von 35 Kindern das Seepferd-
chen schafften, von denen heute vie-
le zum Training kommen. Über die
finanzielle Seite berichtete Danny
Sonntag.

321 Mitglieder
Laut Technischem Leiter Gerald Rie-
derer zählt die Wasserwacht 321 Mit-
glieder – davon 12 Wasserretter, 1
Rettungstaucher und Signalmann, 4
Motorbootführer sowie 5 Wach- und
SEG-Leiter. Im Bereich der AED-Aus-
bildung – damit ist der Umgang mit
dem Defibrillator gemeint – wurden
die ersten Mitglieder von eigenen In-
struktoren ausgebildet. Die Orts-
gruppe arbeitete 16 024,5 Stunden,
davon entfielen 289 auf den Wach-
dienst, 4368 auf die Ausbildung; auf
Mittelbeschaffung, administrative
und sonstige Tätigkeiten 341,5. Die
Bereitschaft mit Funkmeldeempfän-
gern kostete 10 950 Stunden; Einsät-
ze erbrachten 52 Stunden.

2. Vorsitzender Matthias Popel ließ
2017 dann durch einen Foto-Rück-
blick vorbeiziehen. Gerald Spandel
blickte dann nach vorne: Am 24.
März wird ein GNU-Seminar im
Waldsassener BRK-Heim abgehalten,
am 7. April ist der Helfertag im Gym-
nasium Tirschenreuth. Weiterhin
wird am 13. Mai ein Muttertags-Kaf-
feetisch im BRK-Heim organisiert,
ehe die Ortsgruppe am 1. Juli beim
Waldsassener Bürgerfest geräucherte
Forellen verkaufen wird. Und für Ni-
cole Summer, die 2017 einen GNU-
Lehrgang (Gewässer-, Natur- und
Umweltschutz) absolvierte, steht
2018 „GNU“ ganz oben.

Die Beauftragte der Hundestaffel,
Tanja Schedl, berichtete von der Ar-
beit der Sparte. Sie plant 2018 Trai-
ningseinheiten mit Externen – Ret-
tungshunde der Wasserwacht Augs-
burg, Feuerwehr Arzberg sowie
tschechische Rettungshundestaffeln.
Im Frühling werden zwei Ortungs-
hunde geprüft und die Hundestaffel
beteiligt sich am Helfertag.

j Info-Kasten

Erika Schneider ist
zum Ehrenmitglied
der Wasserwacht-
Ortsgruppe ernannt
worden. Es gratu-
lierten Vorsitzender
Gerald Spandel
(rechts) sowie (von
links) BRK-Kreis-
geschäftsführer
Holger Schedl und
Wasserwacht-Kreis-
vorsitzender Robert
Wolfrum. Bild: exb

Ehrungen für Abzeichen und langjährige Mitglieder

2017 erwarben Christin Schmid, Sa-
bine Brunner, Lena Hart, Michael
Summer und Margit Stingl das Ret-
tungsschwimmabzeichen in Silber.
Dasselbe in Gold bekamen Antje Mi-
ckisch, Nicole Summer, Thomas
Mauersberger, Wilhelm Rustler, Ge-
rald Spandel, Markus Möhwald und
Gerald Riederer. Michael und Nicole
Summer, Pascal Fischer, Lena Hart
und Michael Schnurrer sind nun
„Rettungsschwimmer und AED-An-
wender im Wasserrettungsdienst’‘.
Das Schnorchelabzeichen bestan-
den Pascal Fischer, Lena Hart und
Michael Schnurrer sowie Amelie
Kraus. – Zudem wurden bei der Jah-
reshauptversammlung viele treue
Mitglieder geehrt: Seit 10 Jahren

sind Simon Ernstberger, Pascal Fi-
scher, Sina Gutsch, Ulrike Härtl, Iri-
na Heindl, Daniel Klinger, Sabine
Mauersberger, Thomas und Michael
Meyer, Marianne Riedl, Anja Schaf-
leitner und Irene Wagemann dabei.
15 Jahre können Claudia und Mar-
kus Bezold, Jonas Ernstberger, Birgit
Härtl, Nicole Mickisch, Matthias Po-
pel, Justine Riederer und Carina
Schmidkonz vorweisen. Auf 20 Jahre
dürfen Bianca Ebert, Corina Eckert,
Ulrike Friedl, Claudia Himmel, Tanja
Hör, Matthias Männer, Corinna
Meiler, Susanne Scharnagl, Daniel
Schmidkonz und Regina Zolziar zu-
rückblicken. Seit 25 Jahren engagie-
ren sich Simone Hoffmann, Melanie
und Thomas Kraus sowie Gerald

Spandel. Vor 30 Jahren schlossen
sich Christa Grötsch, Yvonne Hem-
pel, Helmut Horcher, Doris Monke,
Bernhard Panrucker, Josef Reindl,
Brigitte und Werner Titz sowie Ste-
fan Wilholm der Ortsgruppe an. 35
Jahre lang sind Angelika Konhäuser,
Siegfried Männer und Gernot Unger
Mitglied, auf 40 Jahre bringen es
Max Malzer, Antje Mickisch, Fran-
ziska Möhwald, auf 45 Jahre Werner
Lorenz. Thomas Mannl und Johan-
nes Röttges sind 50 Jahre dabei, Max
Kreitmeier seit 55 Jahren. Hermann
Lanz und Wilfried Robl dürfen auf
ihre 65-jährige Mitgliedschaft bei
der Wasserwacht treu sein. Armin
Schoof leistet 40 Jahre aktiven
Dienst im BRK. (exb)

Eine Reihe von Wasserwacht-Mitgliedern ist für langjährige Treue ausgezeichnet worden. Bild: exb

Polizeibericht

Überschwemmung
im Busbahnhof-WC
Waldsassen. Bisher unbekannte
Täter verwüsteten in den vergan-
genen Tagen die Toilettenanlage
am Busbahnhof: Ein WC und ein
Waschbecken wurden mit Papier
verstopft, worauf der Raum über-
schwemmt wurde. Die Stadtver-
waltung beziffert den Schaden
auf 100 Euro. Hinweise an die Po-
lizei, Telefon 09632/849-0.

Springmesser
im Beifahrersitz
Waldsassen. Ein verbotenes
Springmesser entdeckten Fahn-
dungsbeamte am Dienstag gegen
13.50 Uhr im Auto eines 22-Jähri-
gen aus Baden-Württemberg. Bei
der Kontrolle in der Egerer Straße
trafen die Beamten auf dem Bei-
fahrersitz auf einen 23-jährigen
Mann, dem das Messer zugeord-
net werden konnte. Jetzt gibt es
eine Anzeige wegen desVerstoßes
gegen das Waffengesetz, außer-
dem kassierten die Beamten das
Messer.

Terminkalender

Starkbierfest
mit Seilziehen
Waldsassen. (exb) Einen festen
Platz im Veranstaltungskalender
der städtischen Turnhalle hat das
Starkbierfest der Stiftländer Ju-
gend- und Blaskapelle – am
Samstag, 10. März. Um 20 ist
Starkbieranstich durch Bürger-
meister Bernd Sommer. Danach
gibt’s das traditionelle Seilziehen,
im Anschluss dann Stimmungs-
musik bis zum Ende mit der Stift-
länder Jugend- und Blaskapelle.
Auch heuer gibt es wieder eine
Sektbar, auch sonst ist für
Speis’und vor allem für Trank
bestens gesorgt: Ausgeschenkt
wird „Süffikus“ aus Mitterteich.

Erzeugung bis
Vermarktung
Waldsassen. (exb) Die Reihe der
besonderen Stadtführungen be-
ginnt am Samstag, 17. März, bei
Bauer Richtmann (Hauptstraße
in Kondrau). Der Rundgang unter
Leitung von Michael Richtmann
beginnt um 13 Uhr und steht un-

ter dem Titel „Der Weg der Milch
von der Erzeugung bis Vermark-
tung“. Es sind noch einige Plätze
frei; Näheres und Anmeldungen
(werktags am Vormittag) in der
Tourist-Info, Telefon 09632-
88160.

Die Reihe der besonderen
Stadtführungen beginnt in die-
sem Jahr mit einem Rundgang
bei Bauer Michael Richtmann.

Bild: joz

Nach Bad Elster
ins Theater
Waldsassen. (exb) Eine Busfahrt
zum König-Albert-Theater Bad
Elster zur Vorstellung der Operet-
te „Im weißen Rössl“ am Mitt-
woch, 4. April, um 19.30 Uhr or-
ganisiert die Tourist-Info: Eintritt
inklusive Busfahrt 32 Euro (je
nach Teilnehmerzahl). Die Reise-
leitung hat Eveline Meyer. Es sind
noch einige Plätze frei. Näheres
und Anmeldungen in der Tourist-
Info, Telefon 09632/88-160.


